
141 Starter bei der RSC-Kattenberg-CTF  
Seit Wochen bereiteten sich die Guides bei jedem Wetter auf diese CTF vor. Bei Sonne, Regen, Matsch und Überschwemmungen 
wurden mehrfach die Strecken abgefahren, um gegebenenfalls bei Unpassierbarkeit Umleitungen anbieten zu können. Auch einen Tag 
vorher wurden die Strecken inspiziert. Ergebnis: Vorsicht ist an einigen Stellen geboten. Glatteis. Die Nacht brachte dann sogar noch 
etwas Schnee. Sonntag, 8:45 Uhr klingelt das Notruftelefon. Anruf aus Celle: Findet die CTF statt? 9: 20 Uhr Anruf aus Lübeck: Geht es 
trotz des Wetters? Antwort: Natürlich, wir fahren bei jedem Wetter. 

Und so war es dann auch. Jochen, unser Vorsitzender, bei der Begrüßung vor dem Start: Vorsicht, an 
einigen Stellen ist es glatt! Alle waren also gewarnt. 141  CTF- Fahrer  wurden von 25 Guides durch 
eine wunderschöne winterliche Landschaft geführt und von 30 freiwilligen Helfern „fürstlich“ versorgt 
(so der Kommentar eines Teilnehmers) mit warmen und erfrischenden Getränken und leckeren 
Sachen. Auf allen 4 angebotenen Strecken (72,43, 32 und 15 Km für Kinder) gab es keinerlei 
Probleme. Ein Kettenriss, Konditionsmangel oder „eisige Füße“ waren Gründe zur Aufgabe von nur 
drei „tapferen CTF-Fahrern“. Nach 5:25 h trafen dann die „letzten Tapferen“ ein. Auch denen gilt unser 
Respekt. Viele haben sich bei uns bedankt und uns ihre positiven Eindrücke mitgeteilt. Das freut uns 
sehr. Dafür sagen wir Dank.  
 
Das RSC-Kattenberg – ORGA-Team bedankt sich bei allen Teilnehmern für faires Verhalten und  
wünscht allen Radsportfreunden für den Rest der CTF-Saison weiterhin schöne und erlebnisreiche 
Touren. 
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